
 

Traineeprogramm Internationale Beauftragte (IC) 

Ab sofort sucht der VCP zunächst zwei stellvertretende Internationale Beauftragte, mit Übernahme in das Amt der ICs zur 

Bundesversammlung (BV) 2021.  

Du wirst durch die aktuellen ICs der VCP-Bundesleitung (Fabienne und Fabian) an die Aufgaben eines IC herangeführt und 

bist bei Bundesleitungssitzungen, in Telefonkonferenzen der internationalen Kommission des rdp (Ringe deutscher 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder) und ersten Terminen im Ausland (beispielsweise auf der Deutschsprachigen Konferenz 

2021) dabei. Hierbei hast du die Möglichkeit, erste Aufgaben zu übernehmen und die Strukturen kennenzulernen.  

Ab der BV 2021 (nach individueller Absprache auch früher) bist du dann selbst IC des VCP, zunächst bis zum Ende der 

aktuellen Amtszeit der Bundesleitung bis zur BV 2022.  

Durch die Umsetzung einer Einarbeitungsphase in das Amt des IC möchten wir auch VCP-Mitgliedern, die bisher 

wenig/keine Erfahrungen in Bundesleitungstätigkeiten sammeln konnten, die Möglichkeit bieten, sich in ein solches Amt 

ohne Überforderung einzufinden. Außerdem bietet es die Möglichkeit für dich, einer neuen VCP-Bundesleitung für die 

Amtszeit von 2022-2025, als hervorragend ausgebildete und schon erfahrene Internationale Beauftragte zur Verfügung 

zu stehen. 

Wichtige Punkte in dieser Ausschreibung sind: 

 Was sind Internationale Beauftragte (International Commissioners (IC))? 

 Was macht die Bundesleitung? 

 Was sind der rdp und die Aufgaben eines Mitglieds der Internationalen Kommission? 

 Das bietet dir die Beauftragung  

 Voraussetzungen und Erwartungen 

 Bewerbungsmodalitäten 

 Terminübersicht 

 

Was sind Internationale Beauftragte (International Commissioners (IC))? 

Die meisten Pfadfinder*innenverbände haben ICs. Diese fungieren ähnlich wie Außenminister einer Regierung (der 

Bundesleitung). Sie vertreten den VCP auf internationalen Veranstaltungen und in internationalen Fragestellungen. Dabei 

hat ein IC immer zwei Aufgaben: Zum einen vertritt er*sie den Verband nach außen, was auch bedeutet, außerhalb des 

VCPs über dessen inhaltliche Arbeit zu berichten oder Strukturen zu schaffen, damit andere Mitglieder dies können. Zum 

anderen bedeutet die Rolle des IC, Gelerntes, Informationen und Ideen von außerhalb in den VCP zu tragen und zu 

verbreiten. 

Es gibt immer eine*n IC, die*der in Richtung des Weltverbandes für Pfadfinderinnen (WAGGGS) agiert und eine*n IC, 

die*der in Richtung des Weltverbandes für Pfadfinder*innen (WOSM) vertritt. 

Als Teil der Bundesleitung arbeiten die ICs analog der Ziele der Pfadfindung und tragen aktiv zur Verbandsentwicklung 

bei. Fabienne und Fabian haben daher in Absprache mit dem Vorstand in der Amtszeit besonders folgende Ziele 

entwickelt: 

 

 

 



 

1. Internationales im VCP einer breiteren Masse zugänglich machen: es sollte für jede*n die*der möchte möglich 

sein, Internationales bei den Pfadfinder*innen auf die ein oder andere Art zu erleben (bspw. bei internationalen 

Schulungen, Support bei Internationalen Begegnungen, gezielter Öffentlichkeitsarbeit uvm.). 

2. Bewusste Reflexion unserer Mitgliedschaft bei WAGGGS/WOSM: Wir setzen darauf, dass den VCP strukturelle 

und strategische Überlegungen in Bezug auf die Weltverbände und Beschäftigung mit diesen weiterbringt. 

3. Inhalt und Internationales verzahnen: Wir arbeiten verstärkt daran, inhaltliche Angebote mit Internationalität zu 

verknüpfen und entwickeln gezielt referatsübergreifende Konzepte. 

4. Nachhaltige Nachfolgekonzepte ;) 

 

Natürlich sollen deine Ideen und Ziele nicht zu kurz kommen! Jeder neue Impuls ist gern gesehen und kann schneller als 

man denkt umgesetzt werden.  

 

Bei der Umsetzung und Gestaltung der Ideen ist man sowohl im Team der Bundesleitung als auch im eigenen Referat 

Internationales natürlich nie allein! Es gibt im Referat Internationales viele Beauftragte/Projektgruppen, die bereits an 

konkreten Projekten arbeiten und von den ICs begleitet werden. Außerdem gibt es das International Team (IT) das von 

zwei Koordinator*innen gemanaged wird. Hier ist die inhaltliche Arbeit des Referats gebündelt und kann auf viele 

engagierte Schultern und schlaue Köpfe verteilt werden. Das IT sind also die Mitarbeitenden, denen man als IC eine aktive 

Rolle in der Internationalen Pfadfinderarbeit ermöglicht. Das internationale Team hat auch Kontakte in alle VCP-Länder, 

sodass wir inzwischen die Landesebene gut vernetzt erreichen. Des Weiteren unterstützt die Bundeszentrale mit 

hauptberuflicher Kraft das Referat wo sie nur kann und wann immer wir sie brauchen. 

 

Was macht die Bundesleitung? 

Die Bundesleitung führt gemeinsam mit dem Bundesrat den VCP als Bundesführung. Die Bundesleitung unter Vorsitz des 

Vorstandes (Natascha, Olli und Neals) ist das höchste exekutiv Organ des VCP. Die Bundesleitung besteht zur Zeit aus 

folgenden Referaten, die die inhaltliche Arbeit gestalten, während sie vom Vorstand koordiniert werden: Vielfalt (Toni), 

Stämme (flip und Eric), Kommunikation & Partizipation (Sören), Demokratieförderung (Friedemann), Jugendpolitik (Clara) 

und Internationales (z.Z. Fabienne und Fabian). 

 

In der Bundesleitung wird vor allem politisch getagt (persönlich und in Webkonferenzen) und diskutiert, wie der VCP 

weiterentwickelt werden soll. Dafür bringt jedes Referat seine Vorschläge und Anträge zu ihren Zielen und Themen ein. 

Alle großen Entscheidungen für den VCP werden in der Bundesleitung gemeinsam getroffen, sodass man als IC tolle 

Möglichkeiten zur politischen Mitgestaltung hat. 

 

 
 



 

Die Anforderungen an Internationale Beauftragte in Bundesleitung: 

 Teilnahme an Bundesleitungssitzungen und Webkonferenzen (Terminübersicht s. unten) 

 Teilnahme an Bundesratssitzungen 

 Teilnahme an der Bundesversammlung 

 Teilnahme an den beiden Zusammentreffen für Arbeit und Kommunikation (ZAK) bei dem die inhaltliche Arbeit 

mit dem IT abgestimmt wird 

 Konzeptionierung und Vorantreiben von neuen Programmformaten im VCP 

 Koordinierung von internationalen Schulungsangeboten im VCP 

 Zusammenarbeit mit den Koordinator*innen des International Teams 

 Zusammenarbeit mit der Bundeszentrale 

 Kontakt zu den Weltverbänden WAGGGS oder WOSM 

 

Dadurch, dass es im Referat Internationales immer eine*n IC WOSM und eine*n IC WAGGGS gibt, kann man sich nach 

einer gewissen Einarbeitungszeit und Vernetzung mit seiner Partnerin*seinem Partner die Aufgaben, aber auch 

Anwesenheiten untereinander aufteilen. 

 

Was sind der rdp und die Aufgaben eines Mitglieds der Internationalen Kommission (IK)? 

Als IC ist man automatisch Mitglied der Internationalen Kommission der Ringe Deutscher Pfadfinderinnen- und 

Pfadfinderverbände. Hier haben sich die deutschen Verbände DPSG, PSG, BdP, BMPPD und VCP zusammengeschlossen 

um die gemeinsame Arbeit für Pfadfinden in Deutschland zu koordinieren. Die ICs aller Verbände treffen sich monatlich 

als sogenannte Internationale Kommission in einer Telefonkonferenz und tauschen sich über aktuelle Themen in ihren 

Verbänden aus. Sie sind auch Teil des Ringeausschusses, des beschlussfassenden Gremiums auf Ringeebene, das aus 

den ICs, weiteren Beauftragten z.B. für Jugendpolitik und dem Vorstand besteht und in dem die Entscheidungen für 

Pfadfinden in Deutschland getroffen werden.  

 

Anforderungen an die ICs als Mitglied der IK sind daher: 

 Teilnahme an Ringeausschuss-Sitzungen 

 Mitarbeit in der Internationalen Kommission des rdp 

(Übernahme von kleineren Projekten/Vorbereitung von 

Treffen) 

 Teilnahme am Treffen der International Aktiven auf 

Ringebene 

 Ausschreiben und Betreuung der Kontingentsleitungen des 

VCP in den Kontingenten des rdp 

 

Das bietet dir die Beauftragung 

 Du hast die Chance, in Gremien des VCP reinzuschnuppern und die Geschicke des Verbandes für die nächsten 

Jahre mitzuentscheiden und mitzuprägen. 

 Du kannst deine inhaltlichen und strukturellen Ideen einbringen und bekommst die Möglichkeit und Ressourcen 

diese direkt umzusetzen. 

 Du kannst Erfahrungen als Leitungsperson sammeln und über dich hinauswachsen. 

 Du kannst internationale Erfahrungen sammeln, mit Menschen aus aller Welt debattieren, reisen und dich mit 

Ihnen austauschen. 

 Du lernst VCPer*innen aus dem ganzen Bundesgebiet kennen und vernetzt dich auch innerhalb der 

Ringeverbände. 

 Die Kosten für deine Arbeit und dein Engagement als IC werden vom Verband übernommen. Dazu gehören auch 

die nationalen und internationalen Veranstaltungen (s. oben).  



 

 Du bekommst durch die unterstützende Einarbeitung in ein Bundesleitungsamt die einmalige Gelegenheit, dich 

auszuprobieren und an etwas zu wagen, was du dir alleine vielleicht nicht zutraust. Du kannst dabei im Mentoring 

mit Fabienne und Fabian arbeiten und entscheidest, wie lange du von und mit ihnen lernen willst. 

 Durch die kürze der verbleibenden Amtszeit kannst du zwar in der BL gestalten und als IC durchstarten, bist aber 

nicht wie sonst in der BL für 3 Jahre Amtszeit „verpflichtet“. 

 Du hast ggf. die Möglichkeit in einer nächsten Amtszeit wieder in die Bundesleitung einzusteigen. 

 Wir sind bereit auch Teams einzuarbeiten, falls du schon weißt, mit welcher*m Partner*in du zusammenarbeiten 

willst. 

 

Voraussetzungen und Erwartungen 

 Mindestens 18 Jahre alt 

 Du bist kommunikationsstark und arbeitest zielorientiert 

 Du bist bereit Führungsverantwortung für die ehrenamtlichen Mitarbeitenden in deinem Referat zu 

übernehmen 

 Erfahrung mit und ausgeprägtes Interesse an Internationalität im Pfadfinden 

 Gute Englischkenntnisse und ggf. weiteren Sprachen  

 Bereit für die oben genannten Anforderungen an ein BL-Mitglied und Mitglied der Internationalen 

Kommission 

 Verfügbar zu den relevanten Terminen (in Absprache mit dem*der Partner*in kann man die Anzahl an 

Terminen gut abpuffern)  

 

Bewerbungsmodalitäten 

Bei Fragen oder Interesse melde dich jederzeit unter internationales@vcp.de. Wir vereinbaren zur Beratung auch gerne 

einen Telefontermin oder Treffen uns mal mit dir auf einer Pfadiveranstaltung.  

Wir freuen uns natürlich sehr auf deine Bewerbung! Diese sollte deinen pfadinderischen Lebenslauf (tabellarisch) und 

ein kurzes Motivationsschreiben (max. eine Seite) enthalten und kann auch an internationales@vcp.de gesendet 

werden. Bitte gib hierbei an, ob du dich als IC für WAGGGS oder WOSM bewerben möchtest oder dich für beide Stellen 

interessierst. 

Bewerbungsschluss ist der 01.05.20* 

 

* Wir behalten uns vor, bereits vorzeitig mit Bewerber*innen auf die Ausschreibung in den Austausch zu gehen, was 

dazu führen kann, dass wir zum Bewerbungsschluss bereits zwei geeignete Kandidat*innen gefunden haben könnten. 

Sollte dies der Fall sein, wird die Ausschreibung entsprechend aktualisiert.  

 

Nach Eingang deiner Bewerbung werden wir uns mit dir in Verbindung setzen und das weitere Vorgehen klären. 

Anhang: Terminübersicht exemplarisch bis 2021  
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